
 

 

 

WiN - Fachexkursion: 
Landhandel und Landmaschinenhandel  
im Wandel der Zeit 

 

Die Branche Landwirtschaft ist eng mit dem vor- und nachgelagerten 

Bereich verbunden. Wie wirkt sich die angespannte (Erlös-) Situation 
der Betriebe darauf aus? Welche Strategien für eine erfolgreiche 

Zukunft verfolgen Landmaschinenhandel und Landhandel? Wie steht es 
um Ausbildungsmöglichkeiten und Arbeitsplätze, wie gelingt die 
Mitarbeiterführung? Wir besichtigen das Lager des Landhandels Pegels 

mit Hafenanlage, Bundesreserve- und Düngemittellager in Krefeld 
sowie den Landmaschinenhandel Moerschen in Tönisvorst. Der Besuch 

einer Milchtankstelle und ein Mittagsimbiss runden das Programm ab. 
Genauere Informationen zu Anfahrt und Ablauf werden noch 

bekanntgegeben. 
 

Methode: Besichtigung mit Fachgesprächen 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Fachexkursion, EXT-O20 097 
Donnerstag, 29.06.2017, 09.30 - ca.15.30 Uhr 

 

 

Auf unserem Hof leben viele Menschen unter 
einem Dach! 
Was kann ICH tun, damit es gut läuft? 

 

Auf einem landwirtschaftlichen Betrieb leben in der Regel mehrere 

Generationen unter einem Dach. Oftmals wohnt noch ein 
Auszubildender, Mitarbeiter oder Mieter auf dem Betriebsgelände. 

Verhaltensweisen, die einen möglichst stressfreien Umgang 
miteinander ermöglichen, kann man sich aneignen. 

Folgende Fragen werden besprochen: 
� Voraussetzungen für eine gelingende Kommunikation  

� Wie kann ich Dinge ansprechen, die mich stören, ohne den 
anderen zu verletzen?  

� Ein heikles Thema: Privatsphäre - Wie viel, für wen?  
� Werkzeuge für die Anwendung 
 

Referentin: Karoline Mensing, Systemischer Coach,  

LWK NRW, Warendorf 
Methode: Vortrag mit Diskussion, moderierter 

Erfahrungsaustausch 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Viersen, Nr. VIE-O20 107 
Mittwoch, 11.10.2017, 10.00 - 14.00 Uhr 
Kleve, Nr. KLE-O20 117 
Donnerstag, 12.10.2017, 10.00 - 14.00 Uhr 

 

Excel: Basis-Seminar 
Vielseitiges Werkzeug im Agrarbüro 
professionell nutzen! 

 

Excel gilt für das Agrarbüro sicher als eines der wichtigsten Werkzeuge 
aus der Office - Software. Angefangen von einfachen Arbeitslisten bis zu 

komplexen Anwendungen ist mit Excel alles möglich. Auf vielfältigen 
Wunsch werden wir in diesem Excel-Grundkurs Anfänger- und 

„Auffrisch-“ Themen bearbeiten. Eigene Fragen und Ideen sollen in 

der Workshop-Atmosphäre nicht zu kurz kommen. Vor allem am 

Nachmittag kann an individuellen Problemstellungen gearbeitet werden.  
In den Seminaren kommt das neue Office - 365 zum Einsatz. 
 

Referent: Ferdinand Mersch, PC-Trainer, LWK NRW, Köln 

Methode: PC-Seminar / Workshop (Workshop, zzgl. 25 €) 
Voraussetzungen:  Basiskenntnisse am PC 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Viersen, VIE-O20 127  
Dienstag, 07.11.2017, 09.30 - 13.00 Uhr 

Viersen, VIE-O20 137  
Dienstag, 07.11.2017, 13.30 - 15.00 Uhr 

 

 

Wie bringe ich Ordnung auf meinen PC - 
Effizientes Arbeiten mit dem Explorer unter 
Windows 7 und 10! Nutzung des Movie Makers  

 

Wo waren noch mal die Urlaubsbilder und wo die PDF der Versicherung? 
Auf Computern sammeln sich zahlreiche Dateien an. In diesem Seminar 

geben wir Tipps für eine bessere Ordner-Struktur und gleichzeitig wird das 
Thema Sicherheit behandelt.  

In Ordnern abgelegte Bilder sollen zu einem kleinen Werbefilm mit dem 
Movie Maker zusammengestellt werden. Solche Filme können Sie dann auf 

verschiedenen Endgeräten oder auch auf YouTube im Internet 
präsentieren. Denn „Bilder sagen mehr als 1000 Worte“. 
 

Referent: Ferdinand Mersch, PC-Trainer, LWK NRW, Köln 

Methode: PC-Seminar  
Voraussetzungen:  Basiskenntnisse am PC 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Viersen, VIE-O20 147  
Mittwoch, 08.11.2016, 09.30 - 13.00 Uhr 

Kleve, KLE-O20 157 
Donnerstag, 09.11.2016, 09.30 - 13.00 Uhr 

 

 

Der Hofübergabevertrag - Was Sie in rechtlicher 
und steuerlicher Hinsicht wissen sollten! 

 

Die Hofübergabe ist ein entscheidender und zukunftsweisender Meilenstein 
für einen landwirtschaftlichen Betrieb und die gesamte Familie. Erfahren 

Sie von Experten, welche steuerlichen und rechtlichen Details wichtig sind, 
um hohe Steuerzahlungen und andere Probleme zu vermeiden. Die 
Überlegungen zur Hofübergabe sind darüber hinaus ein Prozess, der seine 

Zeit braucht, damit Entscheidungen reifen können. Diesen - menschlichen - 
Aspekt der Hofübergabe werden wir im folgenden Jahr separat beleuchten. 

Zunächst aber erhalten Sie diese Grundlagen: 
� Steuerliche Besonderheiten bei der Hofübergabe:  

Einkommenssteuer, Erbschaftssteuer, Umsatzsteuer 
� Anwendbarkeit der Höfeordnung / Abgrenzung zum BGB-Erbrecht 

� Abfindung der weichenden Erben 
� Praxisgerechte Regelungen für den Fall der Pflegebedürftigkeit 

 

Referenten: Rainer Friemel, Rechtsanwalt, RLV Bonn und 

Dr. Hanno Vianden, Steuerberater, PARTA Euskirchen 
Methode: Seminar 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Straelen, Nr. STR-O20 167 
Donnerstag, 23.11.2017, 09.30 - 13.30 Uhr 
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Bargeld - Der Feind des Steuerprüfers?  
Die Kasse ordnungsgemäß führen! 
Neue Regeln für die Belegablage und -erfassung 

 

Landwirtschaftliche Betriebe stehen vor neuen Herausforderungen 

hinsichtlich der Ordnungsmäßigkeit der Kasse. Vor allem Betriebe mit 
Bargeldumsatz geraten in den Fokus der Steuerprüfung, da für die 

Kassenführung neue Regeln gelten. Zudem bringt die neue GoBD-VO 
(Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung) Änderungen, die von 

landwirtschaftlichen Betrieben in der Belegerfassung/-ablage beachtet 
werden müssen. Bleiben Sie auf der sicheren Seite mit aktuellen Infos 

vom Profi! Folgende Punkte werden im Seminar vermittelt:  
� Neue Regeln für die Ordnungsmäßigkeit der Kasse 

� Verwendung von Registrierkasse und offener Ladenkasse 
� Ist die Kassenbuchführung per Excel noch zulässig? 

� Anforderungen an die zeitgerechte Erfassung von Belegen 
 

Referent: Dr. Hanno Vianden, Dipl. Ing. agr. und 
Steuerberater, PARTA Euskirchen 

Methode: Vortrag mit Diskussion 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Viersen, Nr. VIE-O20 017 

Dienstag, 17.01.2017, 09.30 - 13.00 Uhr 
 

 

Keine Düngung ohne Dokumentation - 
Sicherer Umgang mit Nährstoffvergleich und 
Wirtschaftsdüngerverbringungsverordnung 

 

Die Nährstoffströme auf und zwischen landwirtschaftlichen Betrieben 
sind immer genauer zu erfassen und zu untersuchen. Der Gesetzgeber 

fordert eine ausführliche Dokumentation, die einer Überprüfung 
standhalten muss. Wie lässt sich das im Agrarbüro richtig umsetzen? 

� Vorgaben des Gesetzgebers (ab 2017 soweit festgelegt) 
� Erforderliche Unterlagen zur Erstellung des Nährstoffvergleichs 

� Auswirkungen des Vergleichsergebnisses auf den Betrieb 
� Umsetzung der Wirtschaftsdüngerverbringungsverordnung 

� Dateneingabe in die Internetdatenbank an einem Beispiel 
 

Referent: Andreas Ploenes, LWK NRW, Kleve 
Berater Wasserschutz  

Methode: Vortrag mit Diskussion 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Straelen, STR-O20 027 

Mittwoch, 01.02.2017, 09.15 - 12.45 Uhr 

 

 

Das gut organisierte Smartphone: So schöpfen 
Sie die Fähigkeiten des Gerätes aus! 
Tipps zur Optimierung der Gerätesicherheit 

 

Das Smartphone ist ein produktiver und geschätzter Alltagshelfer - und 
es bietet oft noch mehr Möglichkeiten, als Sie sehr wahrscheinlich im 
„do-it-yourself“-Verfahren gelernt haben. So, wie ein guter Pinsel noch 

keinen Maler macht, gilt auch für die digitale Welt: ein geschulter 
Umgang steigert den Erfolg! In diesem Seminar lernen Sie, 

Smartphones effizient und sicher einzusetzen, ohne sich von der 
Technik gestresst zu fühlen. Bringen Sie Ihr Gerät bitte mit. 

 

� E-Mail, Notizen, Erinnerungen und Kalenderführung 
� Schnell wichtige Informationen finden 
� Startseiten sinnvoll gestalten und Widgets nutzen 

� Wie sicher ist mein Smartphone?  

� Apps laden und löschen 

Falls Sie mit Ihrem Gerät über ein mobiles Datenvolumen  ins Internet 
gelangen, können Sie die empfohlenen Einstellungen direkt testen! 

 

Referentin: Nicole Kirchhoff, EDV-Dozentin, Münster 

Methode: Workshop 
Voraussetzungen:  Grundkenntnisse am Smartphone oder Tablet  

Ort / Kurs / 
Termin: 

Wesel, Nr. WES-O20 037 
Montag, 13.02.2017, 09.30 - 13.00 Uhr 

Viersen, Nr. VIE-O20 047 
Mittwoch, 15.02.2017, 09.30 - 13.00 Uhr 

 

 

Zukunft sichern mit Ökolandbau - 
Könnte das zu uns und unserem Betrieb 
passen? 

 

 

Die Unsicherheiten bei der Frage nach einer möglichen Umstellung auf 

den ökologischen Landbau sind erfahrungsgemäß groß. Was wird im 
praktischen Alltag tatsächlich anders? Wäre unser Betrieb überhaupt 

umstellungsfähig? Wie groß ist das wirtschaftliche Risiko und lässt sich 
auf diese Weise dauerhaft die Existenz des Betriebes sicherstellen?  

Im Seminar erhalten Sie Antworten auf Ihre Fragen. Sie entwickeln ein 
Gefühl dafür, ob eine mögliche Umstellung auf den Ökolandbau für Sie 
und Ihren Betrieb überhaupt in Frage kommt und welche 

Herausforderungen Sie tatsächlich erwarten.  
 

Referent: Georg Pohl, Unternehmensberater im Öko-Team 

der LWK NRW, Köln  
Methode: Diskussion mit fachlichem Input, Vortragsteil 

inklusive Übung am praktischen Beispiel  

Ort / Kurs / 
Termin: 

Straelen, Nr. STR-O20 057 

Dienstag, 21.03.2017, 09.30 - 13.00 Uhr 
 

 

Mitarbeiter im landwirtschaftlichen Betrieb:  
So gestalten Sie Verträge und 
Versicherungsschutz optimal 

 

Immer mehr Betriebe setzen Mitarbeiter zur Arbeitserledigung ein. 
Gutes Personal zu finden ist schwer - umso wichtiger ist deshalb eine 

überlegte Vertragsgestaltung. Ein korrekter Versicherungsschutz ist 
ebenfalls unerlässlich. Und gibt es in diesem Bereich weitere Anreize, 

um Mitarbeiter zu fördern? Zusätzlich gehen die Referentinnen auf Ihre 
konkreten Fragestellungen und Wünsche ein: 

� Gestaltung von Arbeitsverträgen für Mini-Jobs (450 €-Job) 
Angestellte und mitarbeitende Familienangehörige (MiFa) 

� Kündigungsfristen und Beendigung 
� Auswirkungen des Mindestlohnes (u.a. für MiFa) 

� gesetzlicher und privater Versicherungsschutz 
� betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen und 

Bausparen 

 
 

 

Referentinnen: Katharina Wielage, Geschäftsführerin KB Wesel, 

Margret Tischler, Beraterin für Einkommens- 
und Vermögenssicherung, LWK NRW, Kleve  

Methode: Seminar 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Wesel, WES-O20 067 

Dienstag, 04.04.2017, 09.30 - 13.00 Uhr 
 

 

Gekonnt mit dem kritischen Verbraucher ins 
Gespräch  

 

Als landwirtschaftliche Unternehmerin haben Sie auch mit Menschen 

zu tun, die der heutigen Landwirtschaft kritisch oder unsicher gegen-
überstehen. Wie können Sie darauf Einfluss nehmen? Der erfolgreiche 
Dialog mit dem kritischen Verbraucher trägt zu einem besseren 

Verständnis und damit zu mehr Akzeptanz für die Landwirtschaft bei. 
Im Seminar lernen und trainieren Sie, wie Sie Ihren Gesprächspartner 

„mitnehmen“ können und sicher und souverän die Landwirtschaft 
repräsentieren. 
 

Referentin: Maria Rennefeld, , LWK NRW, Coesfeld 
Methode: Seminar mit Übungen und Diskussion 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Viersen, VIE-O20 077 
Dienstag, 09.05.2017, 09.30 - 13.30 Uhr 

 

 

Wasserqualität: 
Die Landwirtschaft im öffentlichen Focus 
Checkliste Wasserrahmenrichtlinie 

 

Immer wieder wird die Landwirtschaft als Verursacherin von 

Belastungen des Grundwassers und/oder von Oberflächengewässern 
an erster bzw. alleiniger Stelle genannt. Die Branche und der einzelne 

Landwirt kommen daher immer mehr in Erklärungsnöte. Unsere 
Experten geben Ihnen wichtige Hintergrundinformationen, um Fragen 

sachlich und fundiert beantworten zu können - denn Schönreden und 
Aussitzen reicht nicht mehr aus. Dies wird auch durch das Nitrat-

Vertragsverletzungsverfahren der EU deutlich. Das Seminar soll Ihre 
Argumentationen bei diesem sensiblen Thema stärken und Ihnen 

aufzeigen, wie Sie im betrieblichen Alltag den landwirtschaftlichen 
Wasserschutz aktiv unterstützen. 
� Die Belastungssituation am Niederrhein (Grundwasser und 

Oberflächengewässer) 
� Gesetzliche Vorgaben 

� Belastungsursachen (landwirtschaftlich / nichtlandwirtschaftlich) 
� Informationsbeschaffung 

� Aktivitäten der Landwirtschaft im Bereich Wasserschutz 
 

Referenten: Werner Schmitz, LWK NRW, Bonn, 

Barbara Mindermann, LWK NRW, Viersen 
Beratung Wasserrahmenrichtlinie 

Methode: Seminar 

Ort / Kurs / 
Termin: 

Viersen, VIE-O20 087 

Do .08.06.2017, 09.30 - 13.00 Uhr 
 

 

 


